
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

AUTO.MOBIL.KRISE 

 

Was wird, wenn das Öl zur Neige geht und 
der Exportmotor stottert? Wie kann der Aus-
stieg aus der Autogesellschaft gelingen? Wie 
wollen wir streiten für eine neue postfossile 
und sozial gerechte Mobilität -gegen die 
Machtstrukturen des fossilen Kapitalismus? 
 Es geht an diesem Abend um Ökologie und 
Gute Arbeit, Konversion und Demokratie, 
Bahn für Alle(!) und Daimler, Klimagerechtig-
keit und die «United States of Automobiles», 
die «Stadt ohne Auto" und um eine solidar-
ische Transformation. 
Wir fragen, wohin die angestrebte Verdopp-
lung der PKW-Zahl weltweit führen wird, 
warum mit der Verlagerung von Produktion 
und Absatz in die USA und nach Asien Krisen 
unvermeidbar sind und ob die Elektrifizier-
ung des Autos überhaupt einen relevanten 
Beitrag zum Klimaschutz und zur Rettung der 
Arbeitsplätze leisten kann. Es geht auch um 
Beschäftigungssicherung , und es geht 
vielleicht auch um die Frage nach Risiken und 
Chancen einer >Autostadt Leipzig< 

 

MittwochsATTACke, 08.12.2010 
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 Referentin Sabine Leidig (MdB) 

ist verkehrspolitische Sprecherin der  
Linken im Bundestag und war langjährige 
Geschäftsführerin von ATTAC -D 
 

Karl-Heinesraße-50 

Referent: Peter Schönhöffer, 

Soziologe, Theologe, Attac Mainz  

 

www.akademie-solidarische-oekonomie.de 

 



 


